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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

Verantwortlicher Dozent 

A - AD 943 Instandsetzung und Ertüchtigung 
historischer Bauwerke 

Herr Dr. T. Burkert 
structural-design@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Wissen und erweiterte 
Kompetenzen auf dem Gebiet der Erhaltung historischer Bau- und 
Tragwerke durch die Beschäftigung mit statisch-konstruktiven und bau-
physikalischen Aspekten. Die Studierenden kennen Methoden, Verfah-
ren und Vorgehensweisen bei der Beurteilung, Sicherung, Instandset-
zung und Ertüchtigung historischer Bau- und Tragwerke.  
Die Studierenden können ausgewählte Einzelaufgaben zur Erfassung, 
Instandsetzung, Sicherung und Ertüchtigung von historischen Bauwer-
ken mit Hinblick auf ihre Bewahrung als Teil des baulich-konstruktiven 
Erbes bearbeiten.  
Sie verfügen über differenziertes Wissen zu den bauphysikalisch-ener-
getischen und statisch-konstruktiven Aspekten der Instandsetzung und 
Ertüchtigung historischer Bauwerke. Die Studierenden können diver-
gierende Anforderungen abwägen und konstruktive Lösungsvor-
schläge entwickeln. 

Inhalte Inhalt ist methodisches Vorgehen, Bestands- und Schadensaufnahme, 
Sammlung von Informationen und Daten zum Objekt, Bauzustandsana-
lyse, Grundsätze der statisch-konstruktiven Sicherung und Ertüchti-
gung, denkmalpflegerische Werte aus konstruktiver und bauphysikali-
scher Sicherung und Ertüchtigung, Normen und Sicherheitsphiloso-
phie, Planung und Überwachung, Dokumentation, Beispiele.  
Die Studierenden haben die Möglichkeit, zwischen Aufgaben mit bau-
physikalisch-energetischem Schwerpunkt und statisch-konstruktivem 
Schwerpunkt zu wählen. Die Themen stehen i.d.R. im Zusammenhang 
mit Forschungs- und Praxisprojekten der beteiligten Lehrstühle.  
Es werden denkmalpflegerische und methodische Grundsätze, techni-
sche Orientierung, die Lösung von Problemstellungen mit divergieren-
den Prämissen behandelt. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Seminar 
0,5 SWS Exkursion  
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Tragkonstruktionen und Tragwerksent-
wurf, Entwerfen und Konstruieren und CAD, Weitere Themen des kli-
magerechten Bauens, Denkmalpflege” und Konstruktiver Entwurf zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Wahlpflichtbereich Weiterer 
Wahlpflichtbereich des Diplomstudiengangs Architektur, aus dem Mo-
dule im Umfang von 20 Leistungspunkten zu wählen sind. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit inkl. 
Präsentation und Diskussion im Umfang von 180 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden.  
Die Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
 


